
 

 

 

 

 

 

Die Chorproben werden im Jahr 2015 jeden Dienstagabend ab 20.00 Uhr in den ungeraden Wochen im Gasthaus 

„Schwülmetal“ in Lödingsen und in den geraden Wochen im Gasthaus „Stumpf/Hauff“ in Adelebsen durchgeführt. Unser 

Chorleiter ist Holger Schäfer (Deutscher „Minnesänger“ der Jahre 2008 und 2012). Wir sind im Internet unter der Adresse 

„http://www.adeloewe.de/“ zu finden. 

Ein Ständchen für Horst Ropeter 

In diesem Jahr erhielt Horst sein Ständchen in der Gaststätte  Hauff/Stumpf in 

Adelebsen. Diese Ehre wird jedem unserer Sänger zu seinem Geburtstag zuteil, 

der es wünscht. Und der Platz vor dem Chor ist immer noch der Beste. Denn 

vorn kann man den Chor mit seinem ganzen Klang erleben. Beim Singen in der 

eigenen Stimme hört man von den anderen Chorstimmen nicht so viel. 

 

Bei den Schäfers liegt Musik im Blut! 

An manchen Übungsabenden kann es vorkommen, dass  unser Chorleiter älter wirkt, als 

gewohnt. Das liegt dann daran,  dass wir für ein Lied spontan unsere Anfangstöne von Papa 

Jürgen, anstatt von Sohn und Chorleiter Holger Schäfer bekommen. Insbesondere, wenn es eine 

Getränkerunde für ein Ständchen gab. Mit viel Einfühlungsvermögen trifft Jürgen immer den 

richtigen Ton und gibt ihn den Sangesbrüdern weiter. Dann wird vom Chor auswendig und kräftig 

gesungen, damit das Bier danach umso besser schmeckt.     Weiter so! 

 

 

Rüdiger - unser singender Fahrlehrer! 

Bei einer Ehrung des Chores „Liedertafel Fürstenhagen“,  bei dem Rüdiger Wagener ebenfalls 

singt -  wurde er als singender Fahrlehrer angesagt. Den Job als "Fahrlehrer" übt er nicht mehr 

aus, aber Singen kann Rüdiger ohne Ende. Neben seinen weiteren ehrenamtlichen Tätigkeiten, 

die er noch in Adelebsen bestreitet (u.A. Schiedsmann), ist er bei uns im Chor auch immer mit 

dabei! 

Das ist auch gut so, da in diesem Jahr durch die Feierlichkeiten zu „1025 Jahre Adelebsen und 

Lödingsen“ einige große Auftritte auf uns zukommen. Und wenn wir es schaffen, geht´s auch 

noch zum Wertungssingen. Jetzt geht es aber erst einmal darum, die „Standardlieder“ wieder 

zu perfektionieren und nebenbei unser neues Lied „Mit 66 Jahren“ einzuüben.                                                                          

Dirk von Minden 


